
Warum

Warum

Wie schön nachts schauen Sternenaugen,

bleiche Wolkenschleier auf dem Mondgesicht.

Stille ruht auf den Strassen,

Menschen plaudern leise, lieben sich.

In fernen Ländern Kinder weinen,

der Eltern Kraft reicht nur zum Schweigen,

doch die Granaten tun es nicht.
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